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Programm "Bildungsprämie" 
 

Befragung der Beratungsstellen 
 
Sehr geehrte Teilnehmerin, sehr geehrter Teilnehmer, 
 
herzlich Willkommen und vielen Dank für Ihr Interesse an unserer Online-Befragung zum 
Programm "Bildungsprämie". Mit Ihrer Teilnahme an der Befragung tragen Sie maßgeblich zum 
Erfolg der Untersuchung bei. In diesem Fragebogen interessieren wir uns für Ihre Einschätzung des 
Programms „Bildungsprämie“ als Ganzes ebenso wie für Ihre Meinung zu Teilaspekten, die in 
Ihrem Arbeitsalltag mit der Bildungsprämie eine besondere Rolle spielen (z.B. Verfahren der 
Gutscheinabrechnung). 
 
Die Bearbeitung des Fragebogens dauert in etwa 15 Minuten. Die Daten werden anonym erfasst 
und nur für wissenschaftliche Forschungszwecke ausgewertet. Die Ergebnisse werden 
ausschließlich in anonymisierter Form dargestellt. Das bedeutet: Niemand kann aus den 
Ergebnissen erkennen, von welcher Person die Angaben gemacht worden sind. 
 
Noch einmal herzlichen Dank für Ihre Mühe im Voraus. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 

 
 
 
 
Diese Umfrage enthält 45 Fragen.
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 Zu Beginn möchten wir Sie bitten einige grundlegende Fragen zu Ihrer Einrichtung zu beantworten.  

1 Welche Funktion haben Sie persönlich in Ihrer 
Einrichtung? 

Mehrfachnennungen möglich 

1 □ Angestellte/-r im Verwaltungsbereich 

1 □ Angestellte/-r im pädagogischen Bereich 

1 □ Geschäftsführer/-in / Eigentümer/-in 

1 □ Sonstiges 

2 In welchem Umfang hat Ihre Einrichtung 2013 
Weiterbildung durchgeführt?  
 

(Anzahl 2013 insgesamt - Angebote mit mehreren 
Terminen zählen als eine Veranstaltung; 
Wiederholungen der gleichen Veranstaltung zählen 
separat) 
Hinweis: Falls es Ihnen nicht möglich ist hier eine 
Angabe zu machen können sie mit Hilfe des „Weiter“-
Buttons zur nächsten Frage springen. 

Bitte geben Sie Ihre Antwort hier ein _________________ 

 

3 Wie viele Personen arbeiten aktuell in Ihrer Einrichtung 
im Bereich der Weiterbildung? 
 

Hinweis: Falls es Ihnen nicht möglich ist hier eine 
Angabe zu machen können sie mit Hilfe des „Weiter“-
Buttons zur nächsten Frage springen. 

Pädagogisches Personal  
(ca.) _______________________ 

Verwaltungspersonal 
(ca.) _______________________ 

4 Wie hoch war der Gesamtumsatz/-haushalt Ihrer 
Einrichtung im Jahr 2013? 

1 □ bis 10.000 Euro 

2 □ 10.001 – 100.000 Euro 

3 □ 100.001 – 1.000.000 Euro 

4 □ 1.000.001 – 10.000.000 Euro 

5 □ Mehr als 10.000.000 Euro 

6 □ Weiß nicht  

5 Wie hoch war 2013 der Anteil von Weiterbildung an 
Ihrem Gesamtumsatz/-haushalt?  
 

Hinweis: Falls es Ihnen nicht möglich ist hier eine 
Angabe zu machen können sie mit Hilfe des „Weiter“-
Buttons zur nächsten Frage springen. 

 _______________________ 

6 Welchen Anteil machen die Teilnehmerbeiträge in 
Bezug auf den Weiterbildungsbereich aus? 
 

Hinweis: Falls es Ihnen nicht möglich ist hier eine 
Angabe zu machen können sie mit Hilfe des „Weiter“-
Buttons zur nächsten Frage springen. 

 _______________________ 

7 Wird Ihre Einrichtung öffentlich grundfinanziert? 1 □ Ja 

2 □ Nein 

3 □ Weiß nicht  
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8 In welchem Bundesland liegt Ihre Einrichtung? 1   □ Baden-Württemberg 

2   □ Bayern 

3   □ Berlin 

4   □ Brandenburg 

5   □ Bremen 

6   □ Hamburg 

7   □ Hessen 

8   □ Mecklenburg-Vorpommern 

9   □ Niedersachsen 

10 □ Nordrhein-Westfalen 

11 □ Rheinland-Pfalz 

12 □ Saarland 

13 □ Sachsen 

14 □ Sachsen-Anhalt 

15 □ Schleswig-Holstein 

16 □ Thüringen 
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 Thema: Qualitätsstandards 

 Im Folgenden möchten wir um Ihre Einschätzung bezüglich der Qualitätsstandards im Programm „Bildungsprämie“ 
bitten.  

9 Sind Sie grundsätzlich für oder gegen die Festlegung von 
Qualitätsstandards als Voraussetzung für öffentliche 
Förderung im Bereich der Weiterbildung? 

1 □ Dafür 

2 □ Eher dafür 

3 □ Unentschieden 

4 □ Eher dagegen 

5 □ Dagegen 

9 □ Weiß nicht  

10 Verfügen Sie über ein anerkanntes 
Qualitätsmanagementsystem oder eine gesetzliche 
Anerkennung als Weiterbildungsträger? 

1 □ Ja, beides 

2 □ Ja, gesetzliche Anerkennung 

3 □ Ja, Qualitätsmanagementsystem 

4 □ Nein, weder noch 

5 □ Weiß nicht  

11 Wie bewerten Sie die Qualitätsanforderungen im 
Programm Bildungsprämie? 

1 □ Viel zu hoch 

2 □ Etwas zu hoch 

3 □ Gerade richtig 

4 □ Etwas zu niedrig 

5 □ Viel zu niedrig 

9 □ Weiß nicht  

12 Wie aufwendig wäre es für Sie den Nachweis für die 
Qualitätsanforderungen des Programms 
„Bildungsprämie“ zu erbringen? 

 

Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende 
Bedingungen erfüllt sind: 

Frage 10 (Verfügen Sie über ein anerkanntes 
Qualitätsmanagementsystem oder eine gesetzliche 
Anerkennung als Weiterbildungsträger?) = 4 

1 □ Sehr aufwendig 

2 □ Eher aufwendig 

3 □ Gerade richtig 

4 □ Eher nicht aufwendig 

5 □ Gar nicht aufwendig 

9 □ Weiß nicht  
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 Programm „Bildungsprämie“ 

 Die folgenden Fragen beschäftigen sich konkret mit dem Programm „Bildungsprämie“ und in welchem Umfang Ihre 
Einrichtung am Programm beteiligt war.  

13 Wann hat Ihre Einrichtung den ersten Prämiengutschein 
(Bildungsprämie) angenommen? 
 

(Falls Sie den genauen Zeitpunkt nicht mehr angeben 
können, geben Sie bitte einen Schätzwert an.) 

 
Monat (numerisch, zum Beispiel 3 für März) ________  

Jahr (z.B. 2009)  ________  

14 Wie viele Prämiengutscheine hat Ihre Einrichtung im 
Zeitraum der Programmlaufzeit von Dezember 2008 bis 
heute ungefähr entgegengenommen? 

 ________ 

15 Wissen Sie, wodurch Ihre Einrichtung zum ersten Mal 
auf das Programm „Bildungsprämie“ aufmerksam 
geworden ist? 

1 □ Beratungsstelle 

2 □ Internet 

3 □ Rundfunk/Fernsehen/Presse 

4 □ Werbemaßnahmen 

5 □ Flyer 

6 □ Andere Weiterbildungsanbieter/Netzwerke 

7 □ Weiterbildungsinteressierte 

8 □ Andere Personen (Freunde/Bekannte, etc.) 

9 □ Weiß nicht 

10 □ Sonstiges, was? ________ 

16 Wann haben Sie sich zum ersten Mal intensiv mit den 
Förderkonditionen der Bildungsprämie befasst? 

1 □ Vor der Annahme des ersten Gutscheins 

2 □ Unmittelbar nach Annahme des ersten Gutscheins 

3 □ Bei Antragsstellung 

4 □ Gar nicht 

5 □ Zu einem sonstigen Zeitpunkt, und zwar ________ 

17 In welcher Größenordnung bewegt oder bewegte sich 
normalerweise der von Ihnen beantragte Wert eines 
Prämiengutscheins? 

1 □ Unter 100 Euro 

2 □ 100 bis unter 200 Euro 

3 □ 200 bis unter 300 Euro 

4 □ 300 bis unter 400 Euro 

5 □ 400 bis 500 Euro 

6 □ Weiß nicht 

18 Nimmt Ihre Einrichtung derzeit Prämiengutscheine, 
die im Rahmen des Programms „Bildungsprämie“ 
ausgegeben werden, an? 

1 □ Ja 

2 □ Nein 
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19 Inwieweit treffen die folgenden Aussagen auf Ihre Einrichtung zu? 

Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind: Frage 18 = 1 

 

Bitte wählen Sie die zutreffende Antwort für jeden 
Punkt aus: 

Trifft voll 
und ganz 

zu  

Trifft eher 
zu 

Teils-
teils 

Trifft eher 
nicht zu 

Trifft 
überhaupt 

nicht zu 

Weiß 
nicht/ 
Keine 

Angabe 

Unsere Einrichtung betreibt aktiv Werbung für die 
Bildungsprämie. 1 □ 2 □ 3 □ 4 □ 5 □ 6 □ 

Wir halten die Bildungsprämie für eine gute Idee.  1 □ 2 □ 3 □ 4 □ 5 □ 6 □ 
Unsere Einrichtung akzeptiert gerne 
Prämiengutscheine. 1 □ 2 □ 3 □ 4 □ 5 □ 6 □ 

20 Wann hat Ihre Einrichtung den ersten Prämiengutschein 
(Bildungsprämie) angenommen? 

Monat ( numerisch, z.B. 4 für April) ________ 
Jahr (z.B. 2012)  ________  

21 Aus welchem Grund nimmt Ihre Einrichtung keine 
Prämiengutscheine mehr an? 
 

Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende 
Bedingungen erfüllt sind: Frage 18 = 2 

________ 
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 Abrechnungssystem 

 Im Folgenden würden wir gerne von Ihnen wissen, wie zufrieden Ihre Einrichtung mit dem Abrechnungssystem des 
Programms „Bildungsprämie“ ist.  

22 Wie bewerten Sie alles in allem das 
Abrechnungsverfahren für die Weiterbildungsanbieter 
im Programm Bildungsprämie? 

1 □ Sehr gut 

2 □ Eher gut 

3 □ Teils-teils 

4 □ Eher schlecht 

5 □ Sehr schlecht 

9 □ Weiß nicht 

23 Wie schätzen Sie den Aufwand für die Abrechnung der 
Prämiengutscheine ein? 

1 □ Angemessen 

2 □ Eher angemessen 

3 □ Teils-teils 

4 □ Eher unangemessen 

5 □ Unangemessen 

9 □ Weiß nicht  

24 Was sehen Sie als die größten Kritikpunkte im 
Abrechnungsverfahren?  
 

Bitte wählen Sie maximal 2 Antworten aus:. 

1 □ 
Ausfüllen des Online-Antrags/Arbeit mit dem Online-
Tool 

1 □ Unklarheit über geforderte Unterlagen 

1 □ Umfang der Antragsunterlagen 

1 □ Zusammenstellung der geforderten Unterlagen 

1 □ 
Möglichkeit der Antragsstellung erst mit Ende der 
Maßnahme  

1 □ 
Keine Möglichkeit zur elektronischen Übermittlung 
der Unterlagen 

1 □ Zeitspanne zwischen Antragstellung  und Auszahlung 

1 □ Sonstiges  

1 □ Keine Kritikpunkte  

25 Welche positiven oder negativen Aspekte 
würden Sie im Hinblick auf das 
Abrechnungsverfahren des Programms 
hervorheben? 
 

(Wenn möglich benutzen Sie bitte verständliche 
Stichworte) 

Positive 
Aspekte 

________ 

Negative 
Aspekte 

________ 
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Informationspolitik des Programms „Bildungsprämie“ 

 Der kommende Block beschäftigt sich mit Fragen zur Informationspolitik des Programms „Bildungsprämie“. Wie 
zufrieden ist Ihre Einrichtung mit den Informationsmaterialien und wo gibt es unter Umständen 
Verbesserungsmöglichkeiten?  

26 Wie zufrieden sind Sie grundsätzlich mit den zur 
Verfügung gestellten Informationen zum Programm 
Bildungsprämie? 

1 □ Sehr zufrieden 

2 □ Eher zufrieden 

3 □ Teils-teils 

4 □ Eher nicht zufrieden 

5 □ Überhaupt nicht zufrieden 

9 □ Weiß nicht  

27 Wie bewerten Sie den Informationsgehalt der unten aufgeführten Angebote?  

 

Bitte wählen Sie die zutreffende Antwort für jeden 
Punkt aus:  

Sehr 
gut 

Eher gut 
Teils-
teils 

Eher 
schlecht 

Sehr 
schlecht 

Angebot wird 
nicht genutzt 

Homepage 1 □ 2 □ 3 □ 4 □ 5 □ 9 □ 

Infomail 1 □ 2 □ 3 □ 4 □ 5 □ 9 □ 

Flyer/Broschüren 1 □ 2 □ 3 □ 4 □ 5 □ 9 □ 

Merkblatt für Weiterbildungsanbieter 1 □ 2 □ 3 □ 4 □ 5 □ 9 □ 

Hotline des Programms 1 □ 2 □ 3 □ 4 □ 5 □ 9 □ 

28 Haben Sie Anmerkungen oder Wünsche zu den 
Informationsangeboten? 

________ 

 
Gesamtbeurteilung 

 Abschließend möchten wir Sie um eine Einschätzung zur Weiterbildungsförderung allgemein sowie um eine 
Gesamtbewertung des Programms „Bildungsprämie“ bitten. 

29 Wie bewerten Sie im Allgemeinen die Idee, dass der 
Staat Weiterbildung fördert? 

1 □ Sehr gut 

2 □ Eher gut 

3 □ Teils-teils 

4 □ Eher schlecht 

5 □ Sehr schlecht 

9 □ Weiß nicht 

30 Wie bewerten Sie im Speziellen die Idee, dass der Staat 
Weiterbildung durch Gutscheinprogramme wie die 
Bildungsprämie fördert? 

1 □ Sehr gut 

2 □ Eher gut 

3 □ Teils-teils 

4 □ Eher schlecht 

5 □ Sehr schlecht 

9 □ Weiß nicht 
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31 Sind Sie der Meinung, dass durch Förderprogramme 
(wie bspw. die Bildungsprämie) zusätzliche 
Weiterbildungsaktivitäten innerhalb der Bevölkerung 
angeregt werden? 

1 □ Ja, auf jeden Fall 

2 □ Ja, eher schon 

3 □ Teils-teils 

4 □ Nein, eher nicht 

5 □ Nein, auf keinen Fall 

9 □ Weiß nicht 

32 Haben Sie die Bildungsprämie einem oder mehreren 
anderen Weiterbildungsanbietern weiterempfohlen 
bzw. haben vor dies zu tun? 

1 □ Ja, bereits empfohlen 

2 □ 
Ja, werde die Bildungsprämie auf jeden Fall 
weiterempfehlen 

3 □ Ja, werde die Bildungsprämie eher weiterempfehlen 

4 □ 
Nein, werde die Bildungsprämie eher nicht 
weiterempfehlen 

5 □ 
Nein, werde die Bildungsprämie auf keinen Fall 
weiterempfehlen 

6 □ Weiß nicht  

33 Wie bewerten Sie das Programm „Bildungsprämie“ insgesamt?  

Bitte wählen Sie die zutreffende Antwort für 
jeden Punkt aus: 

Überhaupt 
nicht 
zufrieden 

 
 Voll und ganz 

zufrieden 

Mit dem Programm als Ganzes bin ich … 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

34 Welche positiven oder negativen Aspekte 
würden Sie im Hinblick auf die Bewertung des 
Programms als Ganzes hervorheben? 
 

Bitte geben Sie Ihre Antwort(en) hier ein: 

 

Positive 
Aspekte 

…………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………
……………………………… 

Negative 
Aspekte 

…………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………
……………………………… 

 Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme! 

35 Haben Sie Anregungen oder Wünsche zu unserer 
Umfrage? 
 

Bitte geben Sie Ihre Antwort hier ein: 

………………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………………
……………… 

 


